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In diesen Tagen ist es wieder
soweit, die Weihnachtseinkäufe
stehen an. Geschenke für die
Lieben und für die Liebsten sol-
len gefunden und schließlich
geshoppt werden. Doch scheint
das Beschenken nicht aus-
schließlich Freude bei den
„Schenkern“ hervorzurufen.
Denn die fehlende Geschenk-
idee verdirbt laut der Umfrage
einer Analysefirma 42 Prozent
der Bundesbürger die Festtags-
laune. Offensichtlich alle Jahre
wieder der gleiche Wahnsinn:
Was schenke ich bloß? Halt,
das war nicht der Sinn von Ge-
schenken, Stress zu verbreiten. 

Also, Liebe Massener, gerade
in der ach so besinnlichen hek-
tischen Vorweihnachtszeit ei-
nen Gang runterschalten, wie

es der Psalm sagt, um auch
Momente der Stille zuzulassen.
Von Martin Luther wird behaup-
tet, an den Tagen, an denen er
besonders viel zu tun hatte,
habe er besonders lange gebe-
tet. Gerade bei Hektik benöti-
gen wir Inseln der Ruhe und Be-
sinnlichkeit. Zeit der Stille.
Wem das gelingt – am besten
morgens, wenn die Welt noch
in Ordnung ist - der/die findet
vielleicht doch noch tolle Ge-
schenkideen, mit denen die
Lieben und Liebsten am Weih-
nachtsabend überrascht wer-
den. 

Wo auch immer Sie also gerade
im Leben stehen, was Sie be-
schäftigt und umtreibt, gönnen
Sie sich ein wenig Zeit für die
Stille. Mit diesen Worten wün-
sche ich Ihnen den Segen, der
auf Ihren ganz privaten Mo-
menten der Stille liegt ...!

Ihr
Pfarrer Matthias Rodax
(Schulpfarrer am 
Hansa-Berufskolleg)

Meine Seele ist stille zu Gott,
der mir hilft. Psalm 62,2
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Kirchwahl am 1. März 2020

Wie schnell
doch die Zeit
vergeht!
Vor gut vier 
Jahren habe
ich mich das erste Mal zur Wahl
der Presbyterin gestellt. Ich hatte
anfangs meine Bedenken, wie
sich diese neue Aktivität in mein
bisheriges Leben einfügt. Aber
jetzt nach der Amtszeit sage ich
mit gutem Gefühl, ja, ich stelle
mich erneut zur Verfügung. 

Viel haben wir in der Zwischenzeit
neu eingeführt und damit das Ge-
meindeleben verändert. Es ist
spannend zu sehen, wie sich
alles, was wir ins Rollen gebracht
haben, so entwickelt.

Für alle die mich noch nicht ken-
nen: Ich heiße Christine Deifuß
und bin 1972 in Unna geboren.
Mit meinem Mann und unseren
zwei Teenagern wohne ich im
Massener Randbezirk. 

Ich bin seit über 30 Jahren, mal
mehr mal weniger, aktiv im Kin-
der-Gottesdienst-Team und freue
mich darüber, dass es in unserer
Gemeinde mittlerweile so vielfäl-
tige Möglichkeiten und Angebote
gibt für Kinder, Jugendliche und
Familien.

... so lautet das Motto der Kir-
chenwahlen, die nächstes Jahr
stattfinden. Alle vier Jahre ste-
hen die Presbyterien, die Lei-
tungsgremien der örtlichen Kir-
chengemeinden, zur Wahl.

Die Presbyterinnen und Pres-
byter leiten zusammen mit den
Pfarrerinnen und Pfarrern die
Gemeinde. Sie sind verantwort-
lich für die Gestaltung des Ge-
meindelebens und kümmern
sich um Mitarbeitende wie Fi-
nanzen. Das Presbyterium ver-
tritt die Gemeinde im rechtli-
chen Sinne, trägt also auch
Verantwortung für den Haus-
halt und als Arbeitgeber. Es be-
stimmt den Kurs der evangeli-
schen Kirche vor Ort, setzt
Schwerpunkte und Akzente,
trifft in bewegten Zeiten weit-
reichende Entscheidungen. Vie-
lerlei Gaben, Fähigkeiten und
Kompetenzen sind gefragt – ob

Pädagogik, Kreativität und Fan-
tasie, Organi sationsentwick -
lung, Bauwesen oder Finanzen.

Sie haben Fähigkeiten und Ta-
lente, die Sie in Ihrer Gemeinde
einbringen möchten? Dann rei-
chen Sie doch Ihren Wahlvor-
schlag bei uns ein. Er muss von
mindestens fünf wahlberechtig-
ten Gemeindemitgliedern per
Unterschrift unterstützt wer-
den. Die Frist zur Abgabe endet
am 29. November 2019.

Bis zum Redaktionsschluss die-
ses Gemeindebriefes haben
sich zehn Kandidatinnen und
Kandidaten gefunden. Sie stel-
len sich hier vor. Nur wenn sich
noch weitere Kandidaten auf-
stellen lassen, findet die vorge-
sehene Wahl am 1. März 2020
statt. Sonst gelten die Vorge-
stellten nach Kirchenrecht als
gewählt.

Mein Name ist
Gerd Beier. Ich
bin 62 Jahre
alt, verheiratet
und habe drei
e r w a c h s e n e
Kin der. Als ge-

bürtiger Dortmunder habe ich vor
23 Jahren meine Heimatstadt mit
meiner Familie Richtung Massen
verlassen. Durch die Kinder ent-
stand schon früh der Kontakt zu
unserer Gemeinde.
So verstärkte sich mit der Zeit der
Gedanke, meine Fähigkeiten und
Erfahrungen im Fachbereich
Bauen und Liegenschaften in das
Gemeindeleben einzubringen.
Ich wurde vom Presbyterium als
Nachrücker ins Presbyterium be-
rufen und habe dort auch die
Funktion des Baukirchmeisters
übernommen.
Durch die Veränderungen in der
Gesellschaft und die Einflüsse der
demografischen Entwicklung kom-
men auch in Zukunft spannende
Aufgaben auf die Kirchenleitung
zu, die ebenfalls Verände run gen
in der Struktur und Nutz ung der Ge-
bäude mit sich bringen werden. 
Um diese Veränderungen aktiv
mitgestalten zu können, habe ich
mich entschlossen, für eine wei-
tere Wahlperiode zu kandidieren.
Ich freue mich darauf, die Zukunft
unserer Gemeinde auch weiterhin
aktiv mitgestalten zu können.

Christine DeifußGerd Beier
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Mein Name ist Thorsten Gante.
Ich bin 45 Jahre alt, verheiratet
und Vater von 4 Kindern. Seit ca.
10 Jahren wohnen wir als Familie
in (Nieder-)Massen. 

Meine Frau und ich kommen ur-
sprünglich aus Dortmund und
haben dort von klein auf aktiv am
Gemeindeleben teilgenommen.
Durch unsere Kinder, die den
evangelischen Kindergarten be-
suchen bzw. besucht haben,
haben wir die Gemeinde in Mas-
sen kennen und schätzen gelernt. 

Innerhalb der Gemeinde sind wir
im Chor  „Come on and sing“
aktiv. Nachdem an mich die Frage
gestellt wurde, ob ich im Presby-
terium mitarbeiten möchte, habe
ich dieses gerne bejaht. 

Durch die bewusste Mitarbeit im
Presbyterium möchte ich mich
gerne mit einbringen und die Ge-
meinde vor Ort aktiv mit gestal-
ten. Ich freue mich auf eine gute
und interessante Zusammenar-
beit.

Mein Name ist Gabriele Kritzler.
Ich bin 64 Jahre alt und seit dem
Sommer Rentnerin. Ich habe zwei
erwachsene Kinder. 

In meinem Berufsleben arbeitete
ich als Erzieherin und Heilpädago-
gin. Daher sind mir viele soziale
und pädagogische Aufgaben ver-
traut, wie z. B. die Ehrenämter,
die vor einiger Zeit im Gottes-
dienst vorgestellt wurden. 

Als ich auf das Amt der Presbyte-
rin angesprochen wurde hatte ich
natürlich auch den Gedanken:
„schaffst du das“? 

Ich gab mir innerliche Bedenkzeit
und bin nun gerne bereit zur Kan-
didatur. Ich freue mich auf die Ge-
meinschaft der Presbyter und die
damit verbundene Teamarbeit.

Mit Spannung und einem guten
Gefühl im Bauch sehe ich der
Wahl und dem, was aus ihr folgt,
entgegen.

Mein Name ist Christiane Kuchler.
Ich bin 51 Jahre alt. Seit 9 Jahren
bin ich im Presbyterium. 
Ich engagiere mich für die Kinder-
und Jugendarbeit in der Gemein -
de, da diese eine große Schnitt-
stelle bildet zu meiner beruflichen
Tätigkeit hier im Ort und mir sehr
am Herzen liegt. 

Aber auch im Bereich der Diako-
nie bin ich aktiv (Wunschkranz -
aktion, Spielstube für Flücht lings -
kinder).  

Mir macht es Spaß, Entschei-
dungsprozesse in der Gemeinde
mitzubegleiten und zu gestalten. 
Mit dem Tansania-Arbeitskreis
hatte ich Gelegenheit, unsere
Partnerschaft mit Ukonga zu be-
gründen und zu begleiten, was
meine Presbytertätigkeit bisher
sehr bereichert hat. 

Gerne stelle ich mich wieder für
eine weitere Amtszeit zur Verfü-
gung. 

Ich heiße 
Peter Hidde-
mann, bin 69
Jahre alt, 
verheiratet, 
3 Söhne, 
7 Enkel, im
Ehrenamt 

tätig u.a. bei der SG Massen
(z.B. aktiver Fußball-Schiri).
Seit 2014 bin ich Presbyter, da es
mich reizt, bei den anstehenden
gravierenden Veränderungen der
Kirche im Allgemeinen und in un-
serer Gemeinde im Speziellen mit-
wirken zu können. 
Eine der vielen Herausforderungen
wird sein, adressatengerechte An-
gebote z.B. auch an kirchenferne
Menschen zu richten - verstärkt
auf deren Nöte und Sorgen im Ta-
gesgeschäft einzugehen, sie im
eigenen Lebensraum zu erreichen
versuchen. Unsere Angebote müs-
sen demnach nicht allein in kirch-
lichen Kreisen und Gebäuden statt-
finden. Da haben wir in Massen
in jüngster Vergangenheit einen
guten Anfang gemacht. 
Diesen fortzusetzen ist für mich
ein lohnendes Ziel. Verminderte
Ressourcen bedürfen einer zu-
künftigen Neuausrichtung - die
daraus notwendig aktuell zu defi-
nierende Aufgabenverteilung zwi-
schen Haupt- und Ehrenamt zwingt
Prioritäten neu festzulegen, u.a.
den Zeitaufwand diesbezüglich
anzupassen.

Thorsten Gante Peter Hiddemann Christiane Kuchler Gabriele Kritzler



Seit nunmehr
17 Jahren
bin ich als 
Presbyter in

der Massener Kirchenge-
meinde tätig. Es war mir immer
wichtig, nicht mich oder das Amt
zu sehen, sondern die Gemeinde,
das heißt: SIE!
Da ich in diesem Jahr 73 Jahre alt
werde, wird es eine letzte mögli-
che Amtszeit.
Diakonie im eigentlichen Sinne ist
mein besonderes Anliegen. Doch
auch die anderen kirchlichen Be-
reiche sind mir gleichsam wichtig
und im Blick. 
Ich freue mich auf eine erneute
Kandidatur und damit verbunden
auf eine erneute Amtszeit.
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Mein Name ist Michael Ziegler.
1965 geboren, lebe ich nun seit
20 Jahren mit meiner Frau und in-
zwischen 4 Kindern in Massen. 

Seit ich vor fast 4 Jahren Presby-
ter wurde, habe ich viel gelernt:
Über unsere Kirche und ihre Ver-
waltung, aber besonders auch
über und von den Menschen in
unserer Gemeinde. Die Zukunft
wird Veränderung bringen, unsere
Gemeinde wird langsam, aber ste-
tig kleiner, das kann man nicht
übersehen. 

Unser reges ökumenisches Enga-
gement im Ort und die Zusam-
menarbeit mit den anderen
evangelischen Gemeinden der
Region können uns helfen, ein
gutes Angebot für die Menschen
in unserer Gemeinde zu erhalten. 

Ich würde das Amt gerne weiter-
führen und an der Gestaltung die-
ser Entwicklung mitwirken.

Mein Name ist Marie-Louise
Schlüter, geboren 1952 in Dort-
mund. Ich bin verheiratet und
wohne seit 2003 in Massen.

Wegen einer Vakanz im Presbyte-
rium wurde ich angesprochen und
dann im März 2019 berufen.
Neben dieser schönen und ver-
antwortungsvollen Aufgabe ar-
beite ich noch mit: im Team der
Tafelausgabe Massen (geleitet
von meinem Mann Uwe), bei der
Gestaltung der Gottesdienste und
im Diakonie-Ausschuss.

In diese Bereiche unserer doch
vielfältigen Gemeindearbeit brin -
ge ich mich gerne ein. Es würde
mich freuen, auch weiterhin
daran mitzuwirken.

Mein Name ist Stefanie Rekowski,
ich bin 42 Jahre alt und wohne
seit 2006 in Massen.

Ich habe 3 Kinder im Alter von 19,
11 und 4 Jahren. Ich singe in der
Gemeinde im „Come on and
sing“-Chor mit und organisiere mit
Martina Beckmann zusammen
die Familienfreizeit, die hier in der
Gemeinde angeboten wird.

Ich interessiere mich sehr für Kin-
der - und Jugendarbeit, weswegen
ich gerne im Presbyterium mitar-
beiten möchte.

Georg Linz Steffi Rekowski Marie-Louise Schlüter Michael Ziegler

www.schmiers.de
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Am ersten Advent be-
ginnt für viele Men-
schen eine der schön-
sten Zeiten des Jahres.
Die Zeit der Gemütlich-
keit und der vielen
Treffen zu Advents-
und Weihnachtsfeiern.

Für uns in der Gemeinde ist der
erste Advent der Beginn des
neuen Kirchenjahres. Und das soll
gefeiert werden. 

Wir beginnen mit einem Familien-
gottesdienst um 11 Uhr in der
Friedenskirche. Da werden dann
wieder die Kinder und Eltern un-
serer Tageseinrichtungen beteiligt
sein. Ein Eltern-Kind-Chor wird den
Gesang bereichern und anschlie-
ßend gibt es für jede und jeden
ein kleines Geschenk. 

Im Kirchcafé nach dem Gottes-
dienst werden Eltern vom Förder-
verein unserer Tageseinrichtun-
gen Kuchen verkaufen und die
Bastel- und Strickkreise unserer
Gemeinde verkaufen Selbstge-
machtes.

Um 18 Uhr dann beginnt wieder
die Aktion „Ökumenisches Ad-
ventsfenster“. 

Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Adventsfenster! 
Gemeinsam mit der katholischen
Gemeinde St. Marien möchten wir
den Advent wieder zu einer be-
sonderen Zeit machen. Wir laden
Sie ein zu einer kleinen Andacht
mit Liedern und Gebet. Im An-
schluss gibt es eine gesellige
Runde, zu der Glühwein, Punsch
und Gebäck gereicht wird. Insge-
samt 8 verschiedene Orte stehen
bereit. Jedes Fenster wird von ei-
ner anderen Person oder Gruppe
gestaltet und trotzdem sind wir
miteinander verbunden. 

Los geht’s an der Friedenskirche
am 1. Advent dem 1.12. um 18
Uhr. Die anderen Termine sind
jeweils um 18 Uhr:

3. 12. Massener Bahnhofstr. 32d
6. 12. Massener Hellweg 18
8. 12. Kletterstr. 3

11. 12. Wilhelmstr. 3
13. 12. Biesenkamp 7
17. 12. Massener Hellweg 8
22. 12. Kletterstr. 45

Wir freuen uns, wenn wir uns am
ersten Advent und in der Advents-
zeit begegnen.

Ihr Adventsfenster-Team

Erster Advent bei uns
So lautet das Motto der diesjähri-
gen Adventssammlung der Diako-
nie. Die Diakoniesammlung hat
eine lange Tradition. Seit mehr als
60 Jahren führen ev. Kirchenge-
meinden Samm lungen zu Gun-
sten diakonischer Arbeit durch. 
Die Diakoniesammlung ist gleich-
zeitig eine der größten Spenden-
sammel-Aktionen in der Ev. Kir-
che. Das Besondere an der
Diakoniesammlung: eine Spende
wirkt dreifach! 

Ihre Spende wird aufgeteilt. 60
Prozent der Spendensumme
bleibt in der Region. 
Hier wird diakonische Arbeit in Ih-
rer Kirchengemeinde und bei Ih-
rem örtlichen Diakonischen Werk
unterstützt. Den Anteil unserer
Gemeinde werden wir für unser
Projekt „Lebenslotse“ verwenden,
das durch Beratung und Vermitt-
lung und manchmal direkte Hilfe
vielen Menschen aus einer Notsi-
tuation hilft.

Die restlichen 40 Prozent werden
vom Diakonischen Werk Rhein-
land-Westfalen-Lippe - Diakonie
RWL für überregionale Projekte
und die Beratung von diakoni-
scher Arbeit in Gemeinden und
Kirchenkreisen verwandt, zum
Beispiel für die Kampagne „Fairer
Wohnraum für alle“.

Das heißt, Ihre Spende bei der
Diakoniesammlung ist 
1. direkte Hilfe für Bedürfte vor
Ort, 
2. eine Unterstützung für regio-
nale diakonische Projekte und 
3. eine Förderung von überregio-
naler Arbeit der Diakonie. 
Einmal spenden, dreimal ZEI-
CHEN SETZEN.

„Gott, lass Zeichen und Wunder
geschehen durch den Namen dei-
nes heiligen Knechtes Jesus.“
(Apostelgeschichte 4,30)

Spenden für die Diakoniesamm-
lung überweisen Sie bitte auf
das Konto der Ev. Kirchenge-
meinde Massen 
IBAN: DE93 4435 0060 0003
0109 64 mit dem Stichwort „Dia-
koniesammlung“

An dieser Stelle auch herzlichen
Dank für die Spenden im letzten
Jahr!

„Zeichen setzen“

" " " """ """
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In den Sommerferien 2020
wollen wir die Ferienfreizeit auf
einem Berg in Hessen verbrin-
gen. Für eine Woche werden
wir dann gemeinsam mit vielen
weiteren Jugendlichen unsere
Freizeit in einem Feriencamp
im hessischen Spangenberg
verbringen. Bestens bekannt
ist uns dieser bemerkenswert
andere Ort schon von unseren
KonfiCamps, die wir in den letz-
ten beiden Jahren dort ver-
bracht haben. Daher kam der
Wunsch auf, dort eine ganze
Woche Gast sein zu dürfen.

Auf diesem Berg ist alles an-
ders und ein echtes Erlebnis!
Schon am „Zoll“ und mit dem
eigenen Reisepass wird deut-
lich, dass wir fremdes Land be-
treten. So wohnen wir in Län -
derbauwagen und werden zu
Botschaftern, die auf Geschwi-
ster aus aller Welt treffen. Wir
lernen fremde Länder und
Sprachen kennen, hören bei
spannenden Storytimes Ge-

schichten aus der Bibel und
der ganzen Welt und bei den
Gospelsongs hält es irgend-
wann niemanden mehr auf den
Kissen. 

Coole kreative Programme, Ge-
ländespiele und Lagerfeuer, an
denen die schönsten Abende
mit Sternschnuppen ausklin-
gen inclusive.

Wann? 5. – 11. Juli 2020

Wer? ab 12 Jahren 

Wo? Auf dem Himmels -
fels in Spangenberg

Kosten: 200 Euro bei 
An- und Abfahrt durch
die Eltern 
(Fahrgemeinschaften)

Neugierig?

Infos und Anmeldungen gibt es
bei Freya Walke im Jugendbüro

Jugendfreizeit in Spangenberg 
Wieder im Kühlschiff der Lin-
denbrauerei, nachdem wir im
letzten Jahr dort SUPER gefei-
ert haben!

Am Freitag, dem 20. Dezem-
ber, starten wir mit einem be-
sonderen Gottesdienst. Ein -
geladen sind 12 – 17jährige
von 18 bis 22 Uhr. Start ist
Punkt 18 Uhr, ab 17.30 Uhr
Einlass.

Beten und Feiern – dass das
geht, habt Ihr seit Jahren mit
rund 200 Leuten bewiesen.
Und so bietet sich auch in die-
sem Jahr die Möglichkeit, kurz
vor Weihnachten mit Freunden
zu feiern.

Nach der Pray-Time erwartet
Euch die Party-Time. Neben DJ
und Tanz finden auch wieder
attraktive Angebote und ver-
schiedene Aktionen statt –
lasst Euch überraschen… 

Hier könnt Ihr eine Menge
Spaß haben. Den Eintrittspreis
von 3 Euro bezahlt Ihr als Kon-
fis nicht. Ihr erhaltet Freikarten
und dürft auch noch eine wei-
tere Person mitbringen, die den
Eintritt frei hat. Dann braucht
Ihr auch diesmal nur etwas Ta-
schengeld für die Snacks und
Getränke.

Herzliche Einladung auch im
Namen meiner Kolleginnen
und Kollegen 

Eure Freya Walke

Pray `n´ Party 
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Erste-Hilfe-Kurs
Am 29. Februar findet ein 
Erste-Hilfe-Kurs im Melanch -
thon-Haus statt. 
Teilnehmen können alle Ju-
gendTeamer aus der Region
Unna im Rahmen der Jugend-
gruppenleiterausbildung. Aber
auch Ehrenamtliche, die Grup-
penleitungen übernehmen,
kön  nen sich hierfür anmelden
bei Freya Walke im Jugendbüro.

8. Dezember 
auf dem Weihnachtsmarkt 
in Massen

20. Dezember bei
Pray`n´Party in der 
Lindenbrauerei

26. Januar beim 
Neujahrsempfang der 
Gemeinde

28. Januar beim 
Jugendgottesdienst

Auch im nächsten Jahr wollen wir
wieder mit unseren Konfis am
KonfiCup teilnehmen. KonfiCup
ist ein Fußballturnier unter Konfir-
manden. Es wird zunächst unter
den Konfis der Gemeinden im Kir-
chenkreis Unna gespielt. Der Ge-
winner darf dann den Kir chen-
 kreis Unna vertreten und fährt
nach Villigst zur Westfalenaus-
wahl.
In den Jahren 2018 und 2019 wa-
ren wir bereits mit unseren Konfis
dabei und haben uns über den
dritten und dann zweiten Platz ge-
freut. Vielleicht wird es ja sogar
mal der erste Platz werden?
Der Termin für 2020 steht auch
schon fest: Samstag, der 25. Ja-
nuar von 18 – 21 Uhr in der Halle
der Käthe-Kollwitz-Schule in
Kamen-Heeren.

KonfiCup
im Januar

„SoulTeens“
treten auf: Zum Nachhören

Die Predigt aus dem Gottes dienst
finden Sie zum Nachhören jeweils 
in der folgenden Woche auf unse-
rer Homepage 
www.ev-kirche-massen.de.

Taufsonntage
finden in der Friedenskirche statt
am: 1. Dezember. 
Freie Plätze gibt es noch am
26. Dezember, 5. Januar und
16. Februar
Bitte melden Sie sich frühzeitig
bei den Pasto ren oder im 
Gemein  de büro, wenn Sie ihr
Kind taufen lassen möchten.

Gottesdienste 
in Unna-Königsborn 
mit Pastor Eckelsbach
22. Dezember um 10 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche
19. Januar um 18 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche

Gottesdienste im SPHO
3. Dezember, 7. Januar, 
4. Februar 
jeweils um 10.30 Uhr

Gottesdienste im 
Haus Husemann
6. Dezember, 3. Januar, 
7. Februar
jeweils um 11 Uhr

Kinderkirche
Am 23. Februar um 10 Uhr im 
ICHTYS mit Kinder kirche-Team.

Kindergottesdienst
Am 2. Februar und 1. März um
10 Uhr. Beginn ist in der 
Friedenskirche. 

Jugendgottesdienst
Am 24. Jan. um 17.30 Uhr im 
ICHTYS mit Freya Walke und Team

Kirchcafé
jeden Sonntag nach dem Gottes -
 dienst im Melanchthon-Haus.

Guten-Morgen-Kirche
Am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat um 7.30 Uhr in der 
Friedenskirche, anschließend 
gemeinsames Frühstück.

Ehejubiläum
Sollte bei Ihnen ein Ehejubiläum
anstehen, ist ein Dank- und 
Segnungsgottesdienst in der 
Friedenskirche möglich. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig 
im Gemeindebüro.

Fahrdienst zum Gottesdienst
Bitte melden Sie sich bei 
Klaus Behrens, Tel.: 77 99 76
oder im Gemeindebüro.

Gottesdienste
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Dezember
1. Dez. 1. Advent

11 Uhr: Familien-
gottesdienst 
mit Taufen
Pastor Main und 
Kindergärten

8. Dez. 2. Advent
10 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Eckelsbach

15. Dez. 3. Advent
18 Uhr: „Suchen“
Oase-Gottesdienst mit
Kirchenbeleuchtung
Pastor Main und Team

22. Dez. 4. Advent
10 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Mutombo

Gottesdienste
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24. Dez. Heiligabend 
15 Uhr: Familien-
Gottesdienst mit 
Weihnachtsspiel
Prädikantin Walke

17 Uhr: Christvesper
Pastor Eckelsbach

23 Uhr: Christnacht 
mit Lichterkirche
Pastor Main

25. Dez. 1. Weihnachtstag
18 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pastor Eckelsbach

26. Dez. 2. Weihnachtstag
10 Uhr: Gottesdienst 
mit Taufen
Pastor Eckelsbach

29. Dez. 17 Uhr: Ökumenisches 
Weihnachtslieder- 
singen (siehe rechts)
in St. Marien

31. Dez. Silvester
18 Uhr: Gottesdienst 
zum Altjahresabend 
mit Abendmahl
Pastor Main

Januar
5. Jan. 10 Uhr: Gottesdienst 

Pastor Eckelsbach

12. Jan. 10 Uhr: Gottesdienst
zum Geburtstagsfest
Pastor Main

19. Jan. 18 Uhr: „Finden“
Oase-Gottesdienst
Pastor Eckelsbach 
und Team

26. Jan. 11 Uhr: Gottesdienst 
zum Neujahrsempfang 
Pastoren Main und 
Eckelsbach

Februar
2. Feb. 10 Uhr: Gottesdienst

mit Abendmahl
Pastor Main

9. Feb. 10 Uhr: Gottesdienst
Pastor Rodax

16. Feb. 10 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Eckelsbach

23. Feb. 18 Uhr: „Gefunden 
werden„
Oase-Gottesdienst
Pastor Main und Team

Gemeinsames
Weihnachtslieder-
Singen 
in St. Marien 

Am Sonntag nach Weihnachten
laden wir wieder herzlich zum
gemeinsamen ökumenischen
Weihnachtslieder-Singen ein.
Nach den hohen Feiertagen
wollen wir in St. Marien noch
mal in ökumenischer Verbun-
denheit dem Geheimnis von
Weihnachten nachspüren. Ne-
ben traditionellen stehen auch
einige moderne und zugleich
bekannte Weihnachtslieder auf
dem Programm. Eine kurze Be-
sinnung wird es auch geben. 

Wir hoffen, Sie können am 29.
Dezember um 17 Uhr in die Kir-
che von St-Marien kommen
und mit uns eine schöne weih-
nachtliche Stunde erleben. 
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Hast Du Töne

Bei den Kopten

Männerkreis

Hast Du Töne

Tag des Kindes
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Mittwoch
Trauercafé Regenbogen
4. und 18. Dezember, 
15. Januar, 5. und 19. Februar
15 Uhr im Luther-Zimmer
Kontakt: Pastor  Eckelsbach, 
Pastor Main

Frauenhilfe Massen
11. Dezember: Adventsfeier, 
8. Januar, 12. Februar,  
6. März (Freitag !): 
Weltgebetstag in St. Marien
15 Uhr im Luther-Zimmer
Kontakt: Karin Schneider 
Tel.: 5 27 22

Frauenhilfe Massen-Nord
4. Dezember: Adventsfeier
Im Gemeinschaftshaus der
Freien Gemeinde Buderusstr.
6. März (Freitag !): 
Weltgebetstag in St. Marien

Weitere Termine stehen noch
nicht fest, werden aber recht-
zeitig bekannt gegeben.
15 Uhr, Kontakt: 
Heiderun Dircks, Tel.: 5 49 89
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Frauengesprächskreis
zu Glaubens- und 
Lebensfragen
4. Dezember, 8. Januar, 
5. Februar, 4. März
19.30 Uhr 
im Bodelschwingh-Zimmer
Kontakt: Sigrid Stoltefuß 
Tel.: 5 07 85

Donnerstag
Gespräch um die Bibel 
16. Januar, 20. Februar
19.30 Uhr im Luther-Zimmer
Kontakt: Renate Bünger 
Tel.: 5 28 31

Flötenkreis
5.  und 19. Dezember, 16. und
30. Januar, 13. und 27. Februar,
12. März
19.30 Uhr Melanchthon-Saal
Kontakt: Magdalene Hoffmann 
Tel.: 5 08 70

Come on and sing
12. Dezember, 
9. und 23. Januar
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal
Kontakt: Detlef Main 
Tel.: 5 07 98

Siehe auch unter 
„Termin suche“ 
auf der Homepage

Montag
Lebenslotse 
11 - 13 Uhr
außer in den Schulferien
im Bodelschwingh-Zimmer
Kontakt: Volker Risse 
Tel.: 5 25 28

Tafelausgabe
11.30 - 13 Uhr
im Melanchthon-Saal
Kontakt: Uwe Schlüter 
Tel.: 0157/ 3 46 55 852

Kreis pflegender 
Angehörige
2. Dezember, 6. Januar, 
3. Februar, 2. März
20 Uhr 
im Katharina-von-Bora-Zimmer
Kontakt: Angelika Bergmeier 
Tel.: 0172 / 60 55 743

Männerkreis
9. Dezember: Adventsfeier
27. Januar, 24. Februar
19.30 Uhr 
im Katharina-von-Bora-Zimmer, 
Kontakt: 
Martin Krämer, Tel.: 5 02 96

Tischtennis-Gruppe
17 Uhr 
Kontakt: Herr Moormann 
Tel.: 5 30 36

Band „Inside Address“ 
19.15 Uhr in der Friedens kirche 
Kontakt: Jürgen Eckelsbach 
Tel.: 5 01 54 Bitte anmelden!

Dienstag
Diakonie-Frühstück
9 - 11 Uhr
außer in den Schulferien
im Luther-Zimmer
Kontakt: Nora Lipski 
Tel.: 9 28 17 23

Strick-Engel
15 Uhr 
im Luther-Zimmer
Kontakt: Angelika Krutzki

Melanchthon-Haus
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Angebote im ICHTYS

Montag
Café für Tagesmütter
am 2. und 16. Dez., 6. und 20.
Januar, 3. und 17. Februar
9 Uhr im Gruppenraum oben
Kontakt: Stephanie Raaphorst
Tel.: 0179 / 750 24 79

Bastelkreis 
„Kleine Kreativa“ 
19 Uhr im Bistro
Kontakt: Petra Joswig 
Tel.: 33 37 62

Dienstag
SoulTeens
17.30 - 20.00 Uhr long 
17.30 - 18.30 Uhr short 
im Wechsel im ICHTYS
Kontakt: Freya Walke
Tel.: 5 16 40

Offener Jugendtreff 
am 3. und 17. Dezember, 
21. Januar, 4. und 18. Februar
19 - 21 Uhr 
Kontakt: Freya Walke
Tel.: 5 16 40

Mittwoch
Eltern-Kind-Gruppe 1
9 - 10.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe 2
10.45 – 12.15 Uhr
beide im Gruppenraum oben 
Kontakt: Susanne Landsberg 
Tel.: 0170 / 91 80 296

Donnerstag
Café Knirps
9 Uhr im Gruppenraum oben
außer in den Ferien 
Kontakt: Susanne Landsberg 
Tel.: 0170 / 91 80 296

Mitarbeiter-Team KonfiZeit
nach Plan um 17 Uhr im Bistro
Kontakt: Freya Walke 
Tel.: 5 16 40

Mitarbeiter-Team Jugend
18.30 im Bistro 
Kontakt: Freya Walke 
Tel.: 5 16 40

Teestube
20 Uhr im Bistro
Kontakt: Barbara Henke 
Tel.: 530 31

Samstag
Offener Kindertreff 
11 - 12.30 Uhr im Bistro
am 14. Dezember, 
11. und 25. Januar, 
8. und 22. Februar,
7. und 21. März
Leitung: Susanne Saarbeck
Kontakt: Freya Walke,
Tel.: 51640

Eine erfolgreiche Aktion!
Nach dem Beschluss im Pres-
byterium hat die Ev. Kirchenge-
meinde Massen von April bis
August unter dem Titel „10 für
Mosambik“ Spenden für das
von Stürmen verwüstete Land
im Süden Afrikas gesammelt.
Über ein gesondertes Konto,
den umgewidmeten Klingel-
beutel von April bis August und
besondere Kollekten in Mas-
sen und in anderen Gemein-
den und bei der Kreis synode
kamen insgesamt 9.089,78 €
zusammen. 

Allen Spendern ein herzliches
DANKESCHÖN für die Unter-
stützung unserer Aktion!
Wie beschlossen, wird die ge-
sammelte Summe aus ge-
meindlichen Mitteln um 25%
aufgestockt, so dass ein Betrag
von 11.362,23 € an die Kata-
strophenhilfe der Diakonie
überwiesen werden kann.
Wer auch weiter für die Men-
schen in Mosambik spenden
möchte, kann dies direkt bei
der Katastrophenhilfe tun: 
DE68 5206 0410 0000 5052 02
Stichwort „Mosambik“.

„10 für Mosambik“ 

Unsere ehemalige Vikarin Nele Kaiser ist nun in Namibia.
Wer wissen möchte, wie es Ihr dort geht kann Ihren Block
lesen: www.neleinnamibia.de
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Für den Kalender 2020 zum
Vormerken: Unter dem Motto
„Laßt uns miteinander“ findet
am 21. Juni das erstes öku-
menisches Gemeindefest
statt.
Wir feiern mit unserer katholi-
schen Schwestergemeinde und
wollen ein großes Miteinander
an diesem Tag erleben.
Um unsere Verbundenheit aus-
zudrücken, werden wir mit ei-
nem Familiengottesdienst in
der Friedenskirche beginnen
und uns dann gemeinsam auf
den Weg an den Hellweg ma-
chen, wo unser Fest am Pfarr-
heim St. Marien weiter gefeiert
wird.
Wir laden Sie schon jetzt im Na-
men beider Gemeinden herz-
lich ein, mitzufeiern!

Save the date
Einkehrfreizeit in Haus
Salem im September

Vom 4.-6. September fahren
wir wieder zu einer Einkehrfrei-
zeit ins Haus Salem nach Bie-
lefeld-Bethel. In einem Haus,
das direkt am Eingang des Teu-
toburger Waldes steht, haben
wir Zeit, um mit Gott und mit-
einander in Kontakt zu kom-
men. In Gottesdiensten und
Begegnungen spüren wir dem
nach, wovon wir leben und tan-
ken auf.

Bitte Termin vormerken. Wei-
tere Infos zur Freizeit folgen.
Interesse anmelden ist ab so-
fort im Gemeindebüro oder bei
den Pfarrern möglich.

www.altenpflege-unna.de
mobilegbr@t-online.de

Gut 124 Mio. gebrauchte Handys
liegen ungenutzt und vergessen
in deut schen Schubladen. 100
Mio. Möglichkeiten, Ressourcen
zu schonen. Vor allem die Weiter-
verwendung gebrauchter Han dys
bzw. deren fachgerechtes Recy-
cling kommen der Umwelt zugute. 
Wie? Durch die Rückgabe Ihres
gebrauchten Handys im Rahmen
unserer Handysammelaktion –

Jetzt mitsammeln! 
DEKRA-auditiert und
mit garantierter Da-
tenlöschung. Sie
möchten mehr er-
fahren? Schauen
Sie einfach unter
www.handysammelcenter.de
Eine Sammelbox steht in der
Friedenskirche. Sie können auch
gerne Ihre alten Handys im Ge-
meindebüro abgeben.



SALON MÜLLENSIEFEN
Unna-Massen • Kleistraße 71

Telefon 0 23 03/5 18 08

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 8.30 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr
Montag ist geschlossen
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Weltgebetstag 2020

Wir laden Sie ein, den Welt -
gebetstag am 6. März mitzu-
feiern – diesmal in der katho -
lischen Kirche St. Marien am
Hellweg – um 15 Uhr zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken und
um 16 Uhr zum Gottesdienst. 
Auch Männer sind willkommen!
Frauen aus Simbabwe haben
für den Weltgebetstag 2020

den Bibeltext aus Johannes 5
zur Heilung eines Kranken aus-
gelegt: „Steh auf! Nimm deine
Matte und geh!“, sagt Jesus
darin zu einem Kranken. In ih-
rem Weltgebetstags-Gottes-
dienst lassen uns die Simbab-
werinnen erfahren: Diese
Aufforderung gilt allen. Gott öff-
net damit Wege zu persönlicher
und gesellschaftlicher Verän-
derung.

„Steh auf und geh!“
T
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Am 12. Januar 2020 wollen wir
ein Fest mit all denjenigen feiern,
die im zweiten Halbjahr des Jah-
res 2019 einen runden oder halb-
runden Geburtstag 60plus gefei-
ert haben.
Alle Jubilare sind gemeinsam mit
ihren Partnerinnen und Partnern
zu diesem Fest herzlich eingela-
den. Wir beginnen um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Frie-
denskirche und setzen die Feier
mit einem gemeinsamen Mittag-
essen im Melanchthon-Haus fort.
Eine persönliche Einladung er-
geht kurz vorher. 
Wir bitten Sie dann, sich mit dem
Rückmeldeschein im Gemeinde-
büro für das Fest anzumelden.

Neujahrsempfang

Am 26. Januar 2020 laden wir ein
zum Neujahrsempfang. Beginnen
wollen wir mit einem Gottesdienst
um 11 Uhr, an dem sich viele
Gruppen der Gemeinde beteili-
gen.  

Im Anschluss gehen wir in das
Melanchthon-Haus zu einem ge-
meinsamen Mittagessen. 

Um uns die Organisation zu er-
leichtern, bitten wir um eine An-
meldung im Gemeindebüro!
Bitte auch die Chöre!



H
u

m
o

r

2928

W
er

b
u

n
g

.

.

Ihr persönlicher Ansprechpartner in

Heinz-Joachim Bahr
Dortmund, Schwerte, Unna

Mobil: 0160 1130567
heinz-joachim.bahr@kobold-kundenberater.de

Massener Bahnhofstr. 39
59427 Unna-Massen

Tel.  02303 - 95 31 85
www.bestattungen-wuennemann.de

BERATEN MIT VERSTAND,
BEGLEITEN MIT HERZ.



Telefonseelsorge 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 3130

Gemeindebüro
Sabine Schulze
Friedensstraße 4a (im ICHTYS)
Öffnungszeiten: 
Montag 11 - 13 Uhr
Dienstag 15 - 18 Uhr
Freitag 11 - 12 Uhr
Tel.: 0 23 03 / 5 14 47, 
E-mail: un-kg-massen@kk-ekvw.de
homepage: 
www.ev-kirche-massen.de

Pfarrbezirke Niedermassen
und Massen Nord
Pfarrer Detlef Main
Friedensstraße 6, Tel.: 5 07 98
E-mail: detlef.main@kk-ekvw.de

Pfarrbezirk Obermassen
und Unterstützung in 
Königsborn
Pfarrer Jürgen Eckelsbach
Friedensstraße 2, Tel.: 5 01 54 
E-mail: jeckelsbach@kk-ekvw.de

Jugendbüro
Gemeindepädagogin Freya Walke
Friedensstraße 4a im ICHTYS
Tel.: 5 16 40, 
E-mail: freya.walke@kk-ekvw.de

Küsterin Friedenskirche
Marion Beier
Tel.: 0173/7 77 53 92 

Hausmeister 
Melanchthon-Haus
Rafael Franke
Tel.:0157/71 03 14 06
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Impressum:
Herausgeber:
Ev. Kirchengemeinde Massen
Friedensstraße 4a
59427 Unna

Redaktion & Lektorat:
Jürgen Eckelsbach, Detlef Main,
Peter Hiddemann, Sabine Schulze

Satz & Layout:
Claudia Trantow

Verantwortlich i. S. d. P.:
Pfarrer Detlef Main

Druck: Leo Druck GmbH, 
Stockach, Auflage: 3100
Der Redaktionsschluß für den
nächsten Gemeindebrief ist der 
1. Februar 2020

Tageseinrichtungen 
für Kinder 
Familienzentrum Arche
Emil-Bennemann-Straße
Leitung: Margot Akbulut 
Tel.: 5 0070
E-mail: 
un-kita-emilbennemann@kk-ekvw.de

Familienzentrum Arche
Friedensstraße
Leitung: Birgit Wedekin-Lux
Tel.: 5 49 29 
E-mail: 
un-kita-friedensstrasse@kk-ekvw.de

Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Massen
Sparkasse Unna
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64
SWIFT-BIC: WELADED1UNN
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Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�   

verordnete Behandlungs- 

�  

�  

�   
zur Entlastung 

Leben Zuhause

I 

Untere Roonstraße 2
59427 Unna

Tel.: 02303 - 9 86 30-0
Fax: 02303 - 9 86 30-20

info@spho.de  ·  www.spho.de




